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Teilnahmebedingungen für das Museumsgütesiegel 2021 

 

Bewerben können sich Museen, die  

• in Niedersachsen und Bremen ihren Sitz haben, 

• die ICOM Definition Museum anerkennen und die ethischen Grundsätze von ICOM beachten 

sowie 

• die Standards für Museen vom Deutschen Museumsbund und ICOM-Deutschland 

anerkennen 

 

Wichtige zu beachtende Teilnahmevoraussetzungen sind: 

• Die Bereitschaft, im Rahmen des Verfahrens zum Erwerb des Museumsgütesiegels an der 

erforderlichen Selbstevaluation aktiv mitzuwirken und zu allen angesprochenen Punkten 

offen Auskunft zu geben 

• die Bereitstellung der erforderlichen zeitlichen, personellen und finanziellen Ressourcen für 

das Verfahren 

• Bestimmung einer verantwortlichen Person und einer Vertretung - die verantwortliche 

Person sollte über die gesamte Dauer der Teilnahme an der Registrierung und darüber hinaus 

am Museum tätig sein 

• eigener Internetzugang 

 

Eine Auszeichnung mit dem Gütesiegel ist nicht möglich, wenn nachfolgende Situation in den 

einzelnen Standards festzustellen ist: 

• Es werden nicht vorrangig originale Gegenstände gesammelt / die Mehrzahl der 

Sammlungsstücke sind Kopien / Repliken o.ä. 

• Rein private Sammlung ohne dauerhafte rechtliche Absicherung (Sammlungen von 

Privatpersonen) 

• Die Einrichtung verfolgt vorrangig kommerzielle Interessen 

• Fehlende durch mindestens 100 festgelegte Öffnungstage im Jahr gewährleistete 

Zugänglichkeit (weitere Besuchstage können nicht nachgewiesen werden) 

• Fehlende nachhaltige Personalstruktur (fehlende Leitung, fehlendes Personal, um das 

Museum geöffnet zu halten) 

• Reines Baudenkmal ohne Sammlung und erläuternde Ausstellung 

• Die Sammlung steht nicht der Forschung (auch durch Dritte) zur Verfügung oder ist nicht 

zugänglich 
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• Die Ausstellung ist inhaltlich bzw. didaktisch fragwürdig: es wird gegen ethische Grundsätze 

(gesamtgesellschaftliche wie museumsspezifische) verstoßen 

• Die Sammlung wird nicht vermittelt 

 

Kosten für die Museen 

Die Teilnahme am Verfahren des Museumsgütesiegels ist kostenpflichtig. 

Die von den Museen zu zahlende Kostenpauschale beträgt sowohl für Erstteilnehmer als auch für 

Museen, die eine Erneuerung des Gütesiegels anstreben 

• 500,- EUR im ersten Teilnahmejahr  

• 250,- EUR im zweiten Teilnahmejahr (falls erforderlich) 

• 100,- EUR im dritten Teilnahmejahr (falls erforderlich) 

Korporative Mitglieder des MVNB zahlen ab dem zweiten Teilnahmejahr einen ermäßigten Beitrag 

• 100,- EUR im zweiten Teilnahmejahr 

•   50,- EUR im dritten Teilnahmejahr 

Die Teilnahmegebühr ist nach Erhalt einer entsprechenden Rechnung des MVNB zu zahlen. Die 

Rechnungstellung erfolgt im Januar 2021. 

Durch die Kostenpauschale ist abgedeckt: 

• Teilnahme an der Auftaktveranstaltung und weiteren Informationsveranstaltungen 

• Beratung durch den MVNB 

• Fachberatung Bewahren 

• kollegiale Einzelberatung nach Bedarf 

• Teilnahme an den erforderlichen Pflichtseminaren 

• Bewertung durch eine unabhängige Expertenkommission und Expertise 

• Kosten für Urkunde und Plakette „Museumsgütesiegel“ 

Fahrtkosten zu den Info-Veranstaltungen und Seminaren müssen selbst getragen werden. 

Der MVNB empfiehlt, Ihren Träger, Ihre Kommune oder ggf. auch Wirtschaftsunternehmen vor Ort 

für die Bereitstellung entsprechender zusätzlicher Mittel anzufragen – bei Bedarf vermittelt der 

MVNB Kontakte. 
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Hinweise zur schriftlichen Teilnahmeerklärung 
 

Als Teilnehmer an der Bewerbung um das Museumsgütesiegel Niedersachsen und Bremen 2021 

verpflichtet sich das Museum: 

• Für das gesamte Bewerbungsverfahren eine verantwortliche Person zu bestimmen  

und eine Vertretung zu benennen. Bitte Namen und Kontaktdaten in der 

Teilnahmeerklärung eintragen. 

 

• Zur Zahlung der Kostenpauschale für das Teilnahmejahr 2021 wie oben angeben nach Erhalt 

der Rechnung zu Beginn des Jahres. 

 

• Zur Teilnahme an der Auftakt- und Informationsveranstaltung am 10. September 2020 in 

Hannover; im Rahmen der Veranstaltung erhalten Sie detaillierte Informationen zum 

Verfahrensablauf, zum Fragebogen, den Basisanforderungen und den erforderlichen 

Konzepten sowie zum Weiterbildungsprogramm. 

 

• Zur Teilnahme am einem Workshop im Frühjahr 2021; die eintägige Veranstaltung wird in 

Hannover stattfinden, Termin und Themenschwerpunkte werden noch bekanntgegeben. 

 

• Während Ihrer Teilnahme am Museumsgütesiegel (ggf. über mehr als ein Jahr) an insgesamt 

sechs Weiterbildungsveranstaltungen teilzunehmen, darunter an mindestens zwei 

zweitägigen Intensivseminare der Bundesakademie Wolfenbüttel. 

Abweichungen sind im Einzelfall in Abstimmung mit dem MVNB möglich. Dies gilt insbesondere 

für Museen, die sich um die Erneuerung des Gütesiegels bewerben und/oder bereits in den 

Vorjahren an Gütesiegel-Weiterbildungen teilgenommen haben. 

• Die erforderlichen Beratungstermine vor Ort im Museum für einen Besuch durch Vertreter 

des MVNB und der Expertenkommission sowie durch einen Experten zum Thema 

Sammlungspflege zu ermöglichen 

 

• Zeit zur Zusammenstellung der erforderlichen Berichte und Dokumente,  

ggf. Erstellung neuer Konzepte, zum Besuch genannter Veranstaltungen und Seminare inkl. 

Vor- und Nachbereitung einzuplanen 

 

• Den ausgefüllten Fragebogen mit dem Erstbericht bis zum 31. Dezember 2020 bei der 

Geschäftsstelle des MVNB in digitaler Form einzureichen 

Ohne vorliegenden Erstbericht ist eine Teilnahme am Museumsgütesiegel-Verfahren nicht 

möglich 
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• Den ausgefüllten Fragebogen mit allen erforderlichen Dokumenten und Konzepten 

(Abschlussbericht) bis zum 30. September 2021 in der Geschäftsstelle des MVNB in digitaler 

Form einzureichen. 

In Absprache mit dem MVNB kann die Abgabe des Abschlussberichts um ein Jahr 

verschobenen werden. Es sind maximal zwei Verlängerungen, also eine Gesamtteilnahme 

über drei Jahre, möglich. 

 

Mit dem Abschlussbericht zur Museumsgütesiegel müssen vorgelegt werden: 

• Leitbild 

• Museumskonzept/Statut 

• Sammlungskonzept 

• Sammlungspflegekonzept 

• Dokumentationsplan 

• Vermittlungskonzept 

 

Kommunikation während des Verfahrens 

Auf der Homepage www.mvnb.de wird unter dem Menüpunkt „Museumsgütesiegel“ ein interner 

Bereich für die Teilnehmer eingerichtet. Das entsprechende Zugangs-Passwort erhalten Sie bei der 

Informationsveranstaltung am 10. September 2020. 

Das Museum ist bereit: 

• Einen Internetzugang zur Verfügung zu stellen und zu nutzen, um in allen Bereichen des 

Verfahrens (einschließlich Weiterbildung) in schneller Kommunikation mit dem MVNB zu 

stehen und Zugang zu aktuellen Informationen auf der Internetseite zu haben. 

• Die angegebene Email-Adresse zu pflegen und diese Kommunikationsmöglichkeit regelmäßig 

zu nutzen. 

 

• Das Museum und der/die Ansprechpartner/in sind einverstanden, dass ihre Kontaktdaten im 

internen Bereich der Homepage den anderen Teilnehmern und den Referent/innen der 

Fortbildung zur Verfügung gestellt werden. 

 

• Das Passwort für den internen Bereich nicht an Dritte weiterzugeben. 

 

Der MVNB steht jederzeit für Rückfragen zur Verfügung. 

 

Stand: 16.03.2020 


